








STADT DUISBURG 

Der Oberstadtdirektor 

Stadtverw. Dbq. Amt 63 47049 Duisburg 

Amt 65-32-2 

Bauordnungs - und 

Bauverwaltungsamt 
Am Buchenbaum 8-12 

Herr Pött 
Zimmer 108 
Tel. 0203/283-4566 
0203/283-4172 ( Fax 

Sprechzeiten: 
Di, 8.00-16.00 Uhr 

Do. 8.00-12.00 Uhr 

Mein Zeichen Duisburg, den 05.05.95 

63-26 PO 

Immissionsschutz; 
Messung an Ihrer Feuerungsaniage im Hause Kirchstr. 12a ( Turnhalle) 

47239 Duisburg 

Bescheinigungen des Bezirksschnrnsteinfegerme .sters ( BSM) vom 03.03.95 + 

11.04.95 

Sehr geehrte(r) Damen und Herren! 

Bei der Überprüfung der o.a. Feuerunqsanlage durch den Bezirksschorn-
steinfegermeister wurde festgesteilt, daß ihre AnIge z I entgegen den 

Bestimmungen der 1. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes vom 15. Juli 1988 ( 1. BimSchV) betrieben wird. Näheres 

dazu können Sie dem Ihnen direkt vom BSM zugegangenen Meßbericht ent-

nehmen 
Die Anlage ist umgehend so herrichten zu lassen, daß sie den Anforde-

rungen der vorgenannten Verordnung entsprjcht. 

Nachdem die Anlage von einer Fachfirma überprüft und eingestellt wurd, 

ist auf jeden Fall ei ne nochmalige Überprüfung durch den BSM erforder-

lich. Hach der L. BImSchV mur die Messung durch den BSM erfolgen. Die 
Bescheinigung einer Fachfirma oder eines anderen Institutes darf deshalb 

von mir nicht akzeptiert werden. 

Den entsprechenden Meßberieht des BSM bitte ich, innerhalb 

zu übersenden. 

von 4 Worhen 

Ich weise darauf hin, daß der nicht ordnungsgemäße Betrieb der Feuer-
ungsanlage eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einer Geldbuße von 

mehreren Tausend DM geahndet werden kann. 
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Dieses Schreiben gilt als Anhörung im Sinne des § 28 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen ( VwVfG NW). Nach dieser 
Regelung ist den Beteiligten vor dem Erlaß eines Verwaltungsaktes, der 
in seine Rechte eingreift ( z.B. eine Ordnungsverfügung), Gelegenheit 7LI 

geben, sich zu den für die Entscheidung erheblichen Tatsachen zu äußern. 
Falls Sie also besondere Umstände geltend machen können die es rechtfer-
tigen, von der o.g. Forderung abzusehen bzw. sie zu ändern, so bitte ich 
Sie, diese innerhalb eines Monats nach Erhalt dieses Schreibens schrift-
Jich oder zur Niederschrift vorzutragen. 

Ho achtungsvoll 
Im ftraq 

(pött) 
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2.) Es ist nichts mehr zu veranlassen 
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